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Aufwertung Fraunhofer Platz - Curie-Siedlung 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 15.06.2021 
Kulturausschuss 30.06.2021 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 08.07.2021 
Finanz- und Grundstücksausschuss 14.07.2021 
Betriebsausschuss Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 20.07.2021 
Stadtrat 09.09.2021 

 
Zu dem in der Sitzung des Stadtrates am 06.05.2021 gestellten Antrag A0093/21 „Aufwertung 
Fraunhofer Platz - Curie-Siedlung“ nimmt die Stadtverwaltung wie folgt Stellung: 
 
Der Fraunhofer Platz ist Bestandteil der denkmalgeschützten Curie-Siedlung. Veränderungen 
an dem Freiraum bedürfen daher nach § 14 Abs. 1 DenkmSchG LSA einer denkmalrechtlichen 
Genehmigung durch die Untere Denkmalschutzbehörde. 
Die Nutzungsidee einer attraktiven Grünanlage mit Aufenthaltsqualität ohne Spielgeräte kann 
aus denkmalpflegerischer Sicht vollumfänglich mitgetragen werden. 
 
Um Nutzungskonzepte zu entwickeln und zu untersuchen sowie diese mit überschläglichen 
Kosten zu untersetzen, ist die Erstellung einer Planung/eines Gestaltungskonzepts erforderlich. 
Diese Planung kann für das Jahr 2022 eingeordnet werden. 
Folgende Schwerpunkte sind dabei zu berücksichtigen: 
 

 Spielplatz 
Gemäß der vom Stadtrat beschlossenen Spielplatzflächenkonzeption 2015-2020 der 
Landeshauptstadt Magdeburg wurde der Spielplatz auf dem Fraunhofer Platz im Jahr 
2015 zurückgebaut, um in ca. 300 m Entfernung in der Robert-Mayer-Straße eine ca. 
4.600 qm große Spiel- und Freizeitfläche herzurichten. Im Jahr 2016 fand die feierliche 
Eröffnung statt und es erfolgte die Übergabe an die Bevölkerung. Seitdem erfreut sich 
die Spiel- und Freizeitfläche großer Beliebtheit bei Jung und Alt. 
In der Fortführung der Spielplatzflächenkonzeption 2021-2025 der Landeshauptstadt 
Magdeburg konnte kein Handlungsbedarf in der Ausweisung zusätzlicher öffentlich 
zugänglicher Spiel- und Freizeitflächen im Quartier 066 Curie-Siedlung festgestellt 
werden. Aktuell leben im Quartier 066 Curie-Siedlung 547 Kinder im Alter von 0 bis 18 
Jahren (Stand 12/2018, Amt für Statistik). Der Fehlbedarf an öffentlich zugänglichen 
Spiel- und Freizeitflächen liegt damit gering bei ca. 870 qm.  
Somit sollten im Stadtteil Neue Neustadt Quartiere mit einem sehr hohen Fehlbedarf an 
öffentlich zugänglichen Spiel- und Freizeitflächen prioritär behandelt werden, z. B. das 
Quartier 062 Moritzplatz mit einem Fehlbedarf an öffentlich zugänglichen Spiel- und 
Freizeitflächen von ca. 9.640 qm. 

 

 Steigerung der Aufenthaltsqualität und Attraktivität durch: 
o Einordnung von zusätzlichen Bankstandorten/Sitzplätzen ggf. in Verbindung mit 

einem Schachtisch oder ähnlichen Ausstattungsgegenständen, die multifunktional 
genutzt werden können  

o Nutzung der Rasen-/Wiesenflächen multifunktional als Liege- und Spielwiesen, 
Verzicht auf Einbau von Spielgeräten und ähnlichen Ausstattungselementen 
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o Ordnung der Gehölzflächen und Ergänzung mit ausgewählten Baumarten und 
Blütensträuchern im Zusammenwirken mit der Verwendung von Wildstauden an den 
Gehölzsäumen, um die Vielfältigkeit und Attraktivität der Pflanzungen zu steigern 
und die Bedingungen - unter anderem für Bestäuberinsekten zu verbessern 
 

 TAUT-Kiosk 
Wie in der Stellungnahme der Verwaltung S0222/20 zum Antrag A0084/20 dargestellt, 
bedarf es einer Planungsarbeit/Machbarkeitsstudie und der Herstellung eines 
Prototypen für die Entwicklung eines Kioskes in der historischen Formensprache der 
Taut-Kioske unter Berücksichtigung der heutigen Nutzungsansprüche und 
Sicherheitsbedingungen einschließlich der Schaffung der heute notwendigen 
Medienanschlüsse usw. Unabhängig davon ist in der Planung für den Fraunhofer Platz 
zu analysieren, inwieweit die Einordnung eines Kioskes in dieser Grünanlage machbar 
ist.  
 
 
 
 
 

Rehbaum 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
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